


PROGRAMMÜBERSICHT KULTURBÖRSE AM 24.11.2022
Eintritt frei!

INFOSTÄNDE VON KULTURINSTITUTIONEN /
KÜNSTLER:INNEN-VERBÄNDEN / FREIEN KULTURSCHAFFENDEN
14.00 – 18.00 UHR // FOYERS IM GROSSEN HAUS (THEATER BREMEN)

Anna Gestering (Bildende Kunst, freischaffend)
Annika Biesenthal (Bildende Kunst, freischaffend)
bremer shakespeare company
bremer kriminal theater
Bremer Theaterfreunde
Bremer Schuloffensive e.V.
Bürgerhaus Hemelingen e.V.
Christine Raudies (Autorin, freischaffend)
CITY 46 / Kommunalkino Bremen e.V.
compania t
Dawson Performing Arts Bremen
DE LooPERS-dance2gether
Die Komplette Palette / Das Kleine Paradies
Edeltraut Rath (Bildende Kunst, freischaffend)
Elena Tomarchio (Musik, freischaffend)
Ensemble La Ninfea GbR
Hafenmuseum Bremen
Improtheater Bremen
impuls e. V.
Jasmine Shah (Fotografie/ Street Art, freischaffend)
KulturGestalten e.V.
Kulturladen Huchting
KunstKollektiv Mete Cheer GbR
Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen
Kulturzentrum Schlachthof e.V.
Kunsthalle Bremen
Landesverband Freie Darstellende Künste LAFDK Bremen e.V.
LA STRADA // Neue Gruppe Kulturarbeit e.V.
Literaturhaus Bremen
Michael Augustin (Autor, freischaffend, PEN-Deutschland)
Mosaikschule Bremen
Musikschule Bremen
"Musik im Ohr" / Glocke Veranstaltungs-GmbH
Museen Böttcherstraße Stiftungs-GmbH
Philharmonisches Orchester Bremerhaven
piccolo teatro Haventheater Bremerhaven
Potztausendschön e.V. Verein für Umweltbildung und Kulturförderung in Bremen
realtime - forum neue musik e.v.
Schnürschuh Theater
Schwankhalle Bremen
Stadttheater Bremerhaven
Svenja Wetzenstein (Bildende Kunst, freischaffend)
tanzwerk bremen
Theater Bremen
Verena Reisemann (Schauspiel, Tanz, freischaffend)
Weserautor*innen
young artists / steptext dance e.V.



INFO-SESSIONS
Großes Haus (Neues Rangfoyer)

14.15 – 15.00 UHR
Wie gelingen Kooperationen zwischen Schule und Kultur?
Ein Erfahrungsbericht der Oberschule Waller Ring und Kulturpartner OpusEinhundert

16.30 – 17.15 UHR
Finanzierungsmöglichkeiten für Kulturprojekte in Schulen

SPEED DATINGS SCHULE – KULTUR
Rasantes und effektives Kennenlernen zwischen Schul- und Kultur-Akteur:innen
Großes Haus (Neues Rangfoyer)
Für schulische Akteur:innen: Teilnahme ohne Vorab-Anmeldung möglich.
Kultur-Akteur:innen: Anmeldung erfolgte bereits im Vorfeld, keine spontane Teilnahme möglich!

15.30 – 16.00 UHR
16.00 – 16.30 UHR
17.30 – 18.00 UHR

SCHNUPPER-WORKSHOPS
Kurze praktische Einblicke in die künstlerische / kulturpädagogische Arbeit von Kulturschaffenden
Treffpunkt für alle Workshops: jeweils 15 Min. vor Beginn in der Kassenhalle (Kulturbörse-Infostand, EG)
Bitte beachten: Alle Workshops sind teilnahmebeschränkt: first come, first serve!

14.30 – 15.00 UHR
● Literaturhaus Bremen: Einen Roman schreiben in 30 Minuten mit der Bremer Autorin Jutta Reichelt
● Thomas Ulrich / Die Komplizen (Theater): Einführung in die theatrale Arbeit.
● Annika Biesenthal (Bildende Kunst): Gestaltung abstrakter Bildlandschaften mit Aquarell.
● Rodi Khalil (Mosaik): Einführung in die Mosaiktechnik für den schulischen Kontext.

15.15 – 15.45 UHR
● Musikschule Bremen: Musiktherapeutisches Sprachprojekt „Durch Musik zur Sprache“
● Augusto Jaramillo (young artists / steptext dance company): Einführung in tanzpäd. Ansätze
● Immo Wischhusen (Performance, Musik, Text): Aus Sprache und Musik wird Welt

16.00 – 16.30 UHR
● Improtheater Bremen: Theatrale Auseinandersetzung mit Körpersprache und Status-Spielen in Schule
● Kulturladen Huchting: künstlerisch-szenische Auseinandersetzung mit Menschenrechten

16.45 – 17.15 UHR
● Markus Hoft (Tanz): Performance Scores: poetische Bilder mit Bewegung/Sprache entstehen lassen
● Betty Kolodzy (Kreatives Schreiben): Wortwechsel – Ein kreativer Schreibworkshop

17.30 – 18.00 UHR
● Ensemble La Ninfea (Musik): „Damals, um 1600... ": Tanzanimation, Instrumentenvorstellung, Singen
● Melissa Chelmis: Maskenbau und Maskenspiel



INTENSIV-WORKSHOP
Vorab-Anmeldung bitte an Claudia Beißwanger (beisswanger@quartier-bremen.de).
Treffpunkt für alle angemeldeten Teilnehmer:innen: Kulturbörse-Infostand in der Kassenhalle (EG)

16.00 – 17.30 UHR
Katrin Bretschneider: Ortsspezifische Stadtraum-Inszenierung
Am Beispiel ihrer Inszenierung "Shaking Hands With Ghosts" gibt die Bremer Künstlerin Katrin Bretschneider
in diesem Workshop Impulse für die praktische Arbeit mit performativen Methoden (z.B. Audiowalk,
Re-Enactment) zu Themen im regionalen Umfeld. Ihr Beispiel beschäftigt sich mit der dramatischen
Schließung der AG Weser. Durch den Einsatz von Sound-Collagen und das symbolische Wiederholen zentraler
Handlungen der Geschichte wird die Vergangenheit der Werft direkt vor Ort am Originalschauplatz
heraufbeschworen und sinnlich erlebbar gemacht. Im Zentrum steht die Frage nach der "guten Arbeit". Das
Stück fragt dabei nicht nur nach dem, was war, sondern auch nach dem, was bleibt und dem, was kommt und
öffnet Räume für persönliche Bezüge. Im Workshop suchen wir gemeinsam nach Übertragungsmöglichkeiten
in den schulischen Kontext.

Die Teilnehmer:innen sind herzlich eingeladen, vor oder nach dem Workshop eine individuell downloadbare
Variante der Performance auszuprobieren: www.shaking-hands-with-ghosts.de (freigeschaltet ab
17.11.2022).

Katrin Bretschneider studierte angewandte Kultur- und Theaterwissenschaften in Gießen und Hildesheim
und Devised Theatre am Dartington College of Arts, GB. Sie arbeitet in wechselnden Konstellationen an
Theater- und Performance- Formaten, Interventionen und partizipativen Projekten, die das unmittelbare
Heute aus unmittelbar heutiger Sicht verhandeln. Sie agiert in Kunsträumen genauso wie an den
Schnittstellen zu Wissenschaft, Bildung und Alltag. Gerne arbeitet sie an theaterfremden Orten und im
öffentlichen Raum. Das gemeinsame Echtzeiterlebnis sowie das Konzept von Theater als Versammlungsort ist
elementar. Sie kooperierte u.a. mit: Schwankhalle Bremen, Bremer Shakespeare Company, Junges
Staatsschauspiel Berlin. Darüberhinaus arbeitet sie als Dozentin und Theaterpädagogin.

Vorab-Anmeldung für diesen Workshop bitte bei Claudia Beißwanger: beisswanger@quartier-bremen.de
Falls vor Ort noch Plätze in diesem Workshop frei sind, können Interessierte noch spontan teilnehmen.
Auskunft über mögliche freie Plätze bitte am Infostand in der Kassenhalle erfragen.

mailto:beisswanger@quartier-bremen.de

